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Hab in Hessen Deutsch und Sachunterricht studiert. Kurz "nach mir" war das nicht mehr
möglich und man musste Mathe dazu studieren.

Aber auch ohne Studium muss ich das Fach ja unterrichten. Da hätte ich mir die ein oder
andere Mathedidaktikveranstaltung doch nachträglich gewünscht...
Freude an Mathematik vermitteln? Damit hab ich mich anfangs gar nicht abgeben können. War
froh, wenn ich meiner 4. Klasse, die ich mitten im Schuljahr übernommen hatte, jeweils ein,
zwei Seiten im Mathebuch vorraus war, denn Mathe war in der Schule auch nicht gerade mein
Fach. Das war ziemlich hart und die Kinder tun mir rückblickend schon etwas leid. Mittlerweile
hab ich mir so manches angeeignet, aber das wär im Studium sicher einfacher gewesen.

Also, A*schbacken zusammenkneifen und durch.  Es wird dir noch mal nützen, immergut.
(Ja, ich weiß, dass der fachliche Teil des Mathestudiums ziemlich hart ist - das hab ich bei
Freunden mitbekommen, die freiwillig Mathe studiert haben. Aber insgesamt finde ich die
Verpflichtung positiv).
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